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Abgeordnete Mag. Marie-Christine Giuliani-Sterrer, BA (FPÖ): Sehr geehrter

Herr Präsident! Liebe Kollegen im Nationalrat! Und natürlich: Liebe Zuschauer!

Liebe Frau Wotschke, ich weiß, Sie meinen es gut, aber Sie sind aus meiner

Perspektive quasi noch im Trockendock. (Heiterkeit und Beifall bei der FPÖ.) Es ist

immer leicht, sich theoretisch auf dem Papier etwas zu überlegen, aber wenn

man dann als Mutter die Kinder zu Hause hat und herummurkst, schaut die

Welt ein bisschen anders aus. (Abg. Schatz [SPÖ]: Was erlauben Sie sich

eigentlich? –Zwischenrufe der Abgeordneten Doppelbauer [NEOS], Schnabel [ÖVP]

und Greiner [SPÖ].)

Ganz kurz nur: Was steht heute in der Zeitung, liebe Zuschauer? (Zwischenrufe

bei ÖVP, SPÖ, NEOS und Grünen.) – Sie können herumschreien wie das

Rumpelstilzchen, aber dem hat das auch nicht gutgetan, wie Sie wüssten, wenn

Sie die Geschichte zu Ende gelesen hätten. (Anhaltende Zwischenrufe bei ÖVP,

SPÖ, NEOS und Grünen.)
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